
 

 

Protokoll Kokreis-VK 7.1.2022 
Moderation: , Sonja, 
Protokoll: Christine 
Anwesend: Achim, Albrecht, Christine, Dirk, Frauke, Hardy, Hermann, Hugo, Judith, Nicolai, 
Sonja, Stephan, Werner, Wolf, Matthias 
Gast: Andreas Hoffmann, Regensburg  
Entschuldigt: Roland, Michael, Hendrik, Thomas & Wolf (beide dabei ab 13.00) 

TO 7.1. (am 7.1. angepasster Vorschlag): 

1. Einstieg: Wie geht es mir? 
2. Gespräch mit Attac Hamburg 
3. Attac-Haltung zu geopolitisch-militärischen Konflikten ( siehe Papier Matthias) 
4. Unterstützung Aufruf zur Sicherheitskonferenz? www.antisiko.de/antisiko-2022/aufruf-

2022/ 
5. ESU 
6. Finanzantrag Vergesellschaftungskonferenz  

12.15 - 13.00 Mittagspause 
7. Klärung Vereinsstrukturen (Netzwerk / Verein / Mitgliedschaft) 
8. Klärung Mitgliedschaft Arbeiterfotografie 
9. Klärung Konsensverfahren (siehe Vorschlag Thomas) 
10. Wahlen Kokreis und Rat beim Frühjahrsratschlag (siehe Papier Thomas) 
11. Erneuerungsprozess 
12. Verschiedenes (Themenratschlag Klima) 

1. Einstieg: Wie geht es mir? Keine Notizen 

2. Gespräch mit Attac Hamburg: 
Stephan, Maria, Ulrike und Christine machen ein Terminvorschlag (Gruppenunterstützung 
moderiert) 

3. Attac-Haltung zu geopolitisch-militärischen Konflikten (siehe Papier Matthias) 
Pressegruppe versuchte zum Konflikt Nato-Russland gescheitert, Nebensatz "Russland 
unterstützt Separatisten in der Ukraine" wird von einer Person nicht unterstützt. Dieser war 
es wichtig aufzunehmen, dass die Minsk-Erklärung umgesetzt werden soll, dann wäre der 
oben genannte Satz o.k. 
Vorschlag eine Kleingruppe zu diesem Thema einrichten. Vorschlag, nicht den Anspruch zu 
haben, ein Grundsatzpapier zur Konfliktsituation zu erstellen. Nach der ESU kann die AG 
Internationales diesen Prozess aufnehmen und in Richtung Veranstaltung steuern.  
Ziel kann nicht sein, Dissense darzustellen, sondern gemeinsame Forderungen zu erarbeiten.  
Erster gemeinsamer Termin im Kokreis. 
Dieses Thema ist Teil des Erneuerungsprozesses, Moderationsgruppe und AG 
Internationales werden den Prozess gestalten. 
Christine (Hut), Stephan, Mathias und Hugo werden aktiv. 

4. Unterstützung Aufruf zur Sicherheitskonferenz?  
www.antisiko.de/antisiko-2022/aufruf-2022/ 



 

 

Beschluss: Wenn Attac München unterschreibt, unterschreibt Attac D auch. Matthias 
kümmert sich darum. Bei Unterstützung Finanzbeitrag von 100 Euro durch Attac-D. 

5. ESU 
Hugo wirbt mit dem Ort als Brennpunkt der Klimakrise. Am 31.01. gibt es eine VK als 
Informations- und Debattenveranstaltung mit internationalen Organisationen, die teilweise 
noch gewonnen werden sollen. Die Personalsituation ist prekär und wird Folgen haben. 
Es wurde Kontakt zum Konzeptwerk aufgenommen, nach der Winterpause geht es weiter 
und es wir geklärt ob  Personen zur Unterstützung gewonnen werden können. 
Vielleicht müssen wir Geld in die Hand nehmen um bezahlte Arbeit für die inhaltliche 
Koordination zu gewinnen bzw. die bisher genehmigte zehn Stunden Unterstützung 
aufzustocken. 
Ehrenamtliche politisch verordnete Personen sind notwendig für die inhaltliche Gestaltung! 
RLS  hat eine Person dafür abgestellt. 
Aufgabe Personalsuche zu starten: GF, Dirk und Hugo.  

6. Finanzantrag Vergesellschaftungskonferenz 7.-9. Oktober 
59.000 Euro Gesamtkosten, 10.000 Euro von Attac. Ziel ist, Kämpfe und Aktive zu 
verknüpfen, voneinander zu lernen und Narrative weiterzuentwickeln. Zustimmung vom 
Kokreis. Zeitgleicher KK-Sitzungstermin muss verlegt werden (Stephanie). 

7. Verschiedenes (Themenratschlag Klima), Vorbereitung durch  Mitglieder der EKU- 
AG zusammen mit Matthias (AG Glob+ Krieg) 
Eintägiger Ratschlag mit aktueller Situation Klima und der Politik der Ampel-Koalition (1,5 
Grad-Ziel ist so nicht zu erreichen), Auswirkungen auf die Ernährungslage und was hat die 
Aufrüstung damit zu tun (siehe Mail von Matthias vom 06.01.2022). 
Ziel des Themenratschlags ist Forderungen und Möglichkeiten entwickeln, Attac zu diesem 
Thema zu positionieren, als Anstoß um das Thema als Aktion zu entwickeln. 
Vorbereitung-AG legt den Termin fest: Inhaltlicher Anstoß das Thema Klima als 
übergreifendes zu behandeln. 
 
12.15 - 13.00 Mittagspause 

8. Klärung Vereinsstrukturen (Netzwerk / Verein / Mitgliedschaft) 
Nicolai erläutert die bisherigen Ergebnisse des AG Vereinsrecht (siehe Mail Stephanie 
06.01.2022). 
Konsens: Basisdemokratische Strukturen gelten für das Netzwerk, Vereinsrecht betrifft die 
Mitglieder und ggf. die Fördermitglieder. Anhörungsrecht muss geklärt werden. 
Gelebte Praxis ist, dass Ratsmitglieder nach dem Ende ihrer Mitgliedschaft im Rat aus dem 
Verein ausscheiden. Dies ist in der Satzung nicht geregelt. Es wird anwaltliche Beratung zu 
dem themenkomplex eingeholt.  

9. Klärung Mitgliedschaft Arbeiterfotografie 
Ein Briefentwurf wird formuliert um auf Basis "politischer Konflikt", mit "außerhalb des 
Attac-Konsenses" und der Möglichkeit um Stellungnahme bis in zwei Wochen abzugeben. 

10. Klärung Fall Ralph S. 
Aufschlag für Anschreiben folgt. 
 



 

 

11. Klärung Konsensverfahren (siehe Vorschlag) 
Vorschlag in den nächsten Ratschlag einbringen, grundsätzlich diskutieren und im  
übernächsten Ratschlag abstimmen 

12. Wahlen Kokreis und Rat beim Frühjahrsratschlag  
Vorschlag Vorratsbeschluss: Vorschlag nur wenn live möglich, ansonsten Wahlperiode 
verlängern. 

13. Erneuerungsprozess 
a) Die Dokumentation des Ratschlags ist online  

https://www.attac.de/was-ist-attac/globalisierungskritik-neu-denken 
b) Es soll eine Online-Veranstaltung Ende Februar geben, Dauer über 5 h, Ziel: erste 

Thesen zum Thema Klima/Ökologie entwickeln 
Idee: Zusammenlegen mit Themenratschlag (es gibt ein gemeinsames 
Vorbereitungstreffen) 

c) Im gleichen Format soll es Ende März eine Veranstaltung zu Gender/Diversität in 
Zusammenarbeit mit dem FLINTA-Plenum geben 

d) Für den Ratschlag wird ein Slot zum Erneuerungsprozess vorbereitet, der eher auf 
der Ebene Neoliberalismuskritik/Kapitalismuskritik ansetzt. 

 

14. Verschiedenes 


